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| Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, . en .

für dieMitglieder der Ländesseniorenvertretung und ihren Vorstand neigt sich wieder einmal ein’
\ arbeitsreiches Jahr dem Ende zu. Da ist es ar der Zeit für einen Dank an alle, die die Landesse-

| Niorenvertretung an der Basis und auf der Landesebene tatkräftig und aktiv weitergebracht ha-
| ’ ben. im Namen desVorstands danke ich herzlich für Ihre engagierte Arbeit in der Seniorenpolitik.

| „Erfreulich ist, dass wir auch im 20sten Jahr unseres Bestehenswieder Zuwächse verzeichnen
| | oo können. 128 kommunaleSeniorenvertretungen sind heuteMitglied in der Landesseniorenvertre- °.

tung und neue. Änträge aufMitgliedschaft in unserer Organisation liegen uns vor. Der Wunsch |
| und Wille vieler älterer Menschen,sich’aktiv in die Gestaltung ihrer Kommune einzubringen, spie-
|  geit sich imstetigen Wachstum unserer Organisation. Darüber freuen wir uns, nicht nur weil es

unsere Anliegen sichtbar macht und unsere. demokratische Kultur stärkt, sondern auch, weil es

uns in unseren Möglichkeiten zur Wirkung auf der Landesebene stützt. |

'. Umder vielerorts guten Arbeit von Seniorenvertretungen'weiter zu helfen, wurde in diesem Jahr
eineArbeitshilfe für Seniorenvertretungen im ländlichen Raum entwickelt und verfasst, die wir im

| ‘nächsten Jahr herausgeben werden. Damit kommenwir einem Wunsch aus der Mitgliedschaft
| . entgegen, der immer wieder an uns herangetragen wurde. im Zusammenhang von Information
. und Qualifikation möchte ich Sie schon heute wieder ermutigen, unsere Seminarangebote im
= nächsten Jahr wahrzunehmen. Wir beginnen mit dem Soester, Seminar’ vom 12. bis zum 16,

März, Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt über die Kolpingbildungsstätte in Soest. Ende
. Januar erhalten Sie die Einladung mit demdetaillierten Programmablauf. M .

\. i u Sie erreichen uns:
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' Was.die Landesebene anbelangt, so können wir nach einem allseits positiv bewerteten Gespräch
mit Minister Armin Laschet (Ministerium für Generationen, Familie, Frauen und Integration des

u LandesNordrhein-Westfalen) von einer weiteren Unterstützung und Förderung der Landessenio-
renvertretung ausgehen. Die Sicht des Ministers auf die Inhalte und Ziele der Seniorenpolitik in

unserem Land werden wir aufunserer nächsten Mitgliederversammlung näher kennen lernen
können, denn er hat sein Kommen zugesagt. u

Die Mitgliederversammlung, auf die ich schon heute alle Delegierten aufmerksam machen möch-

te, wird am 25. April in Kerpen stattfinden. Auf.dieser Mitgliederversammlung stehen Neuwahlen
u für den Vorstand an. Soliten Sie Interesse an einer Mitarbeit im Vorstand der Landesseniorenver-

tretung haben, melden Sie sich gern bei uns. |

Abschließend möchte ich Sie noch auf.das beiliegende Faltblatt zum Thema ‚Sicherheit im Eh-
| renamt' aufmerksam machen, das wir diesem Schreiben beilegen.

Frohe Weihnachten und ein gesundes, gutes Neues Jahr!

Dankefür Ihr Vertrauen und für die gute Zusammenarbeit.

| | Lassen Sie uns das fortsetzen. . &

on | Darauffreuen wir.uns! “2 | ge M

, Mitfreundlichen Grüßen _ |

| Landesseniorenvertretung NRW e. V. |

. Dr. Uta Renn on u

| | Vorsitzende . on

PS: ‚Kommen Sie zur zweiten Tagung Altersdiskriminierung am 22. 02.2007 nach Köln ins
| Maternushaus? Dortwerden Handlungsmöglichkeiten bei Altersdiskriminierung im

Mittelpunkt des Interesses stehen. Eine Einladung erfolgtin Kürze durch das Kura-

| torium Deutsche Altershilfe (KDA) an die Seniorenvertretungen.
| | Wir freuen uns schon heute auf Ihre Teilnahme!
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